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• Wir kümmern uns 
um Ihr Geld 

an den gewöhnlichen Tagen. 
Damit Sie die "tollen Tage" 

unbekümmert genießen können . 

iiiifä9WMl;§Hi4 · 

_Vfj/ke~ allec. Stämme vereinigt.Eu~h-" 

So heißt das Motto dieses Jahr bis zum eilten Februar. 
Bis dahin. sind wir uns alle 
lieb und nett 1n Jedem Fall~. 

Macht es wie wir Bienen gleich 
summt, brummt und vereinigt Euch. 

Stress, T erm1ne, und und und, 
stehn ab sofort im Hintergrund. 
Denn nun beginnt für alle Leut 

die tolle fünlte Jahreszeit. 
Setzt Euch die rote Nase auf 

und lasst dem Leben seinen Lauf. 
Wenn Fasnet 1st sind alle gleich. 
auf geht's und vereinigt Euch. 

Die Regierung, die uns ja so neNt, 
hat den Sparkurs schwer verscharlt . 

Die MehNVertsteuer w ird erhöht 
der Soli an der Hutschnur steht · 

Benzin schlagt auf, der Lohn geht r~nter 
,n Bonn w1rd's immer kunterbunter. 

Rot, Schwarz, Grün, das ist doch gleich, 
w ir schlagen vor. vereinigt Euch! 

Ab sofort regiern in Bol/ die Narren 
"Narn Narro" so hört man's p/arren: 
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Fasnetzeit. Narreblattze,t. 

wasses au do it alles zum verzelle geit. 

s·ganz Johr dond mir loße. frage und loschore: 

spioniere und Gschichte nachbohre. 

. Wer hot wa botzget. agstellt oder tribbe. 

des wird no bei uns im Narreblatt gschribbe. 

Es derf konn nersch sei ob Maa oder Frau. 

wenner ebbes liest vu sich oder vum Schürmannbau. 

Und wenns oinem sauer uffstosst 

und denkt. er war fer's Narreblatt z'nett. 

fer den hommer no vum Lauterwasser e Katzetablett. 

So fanged a lese und hond a wengele Spass debei. 

schließle kennt alles no viel minder sei. 

Worr 
CJf?&Jeso1lesw 
Ouw~tSCJ~ 
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Der Boller Elferrat 



Soll 

ffl R0ckbl1ck. auf da s Jubiläumstre ff en 

60 Jahre BINKERZUNFT BOLL 

vom 9. b1s 11. Februar 1996 

Oas 60 J.\hrige Jubi Hlum wa r fU r dle Binkerzu nft sowie für die gesamte 

Ei nwohne r schaft von Bo l l e in große Ereignis mi t gutem Erfo lg. 
Der Auftakt des Fes tes war ein narr ischer Nachtumzug am Freitag, den 
9. Februar 1996 mi t 7 Narrenzünften. Angefüh r t lt'Urde der Umzug von 
Präsid1umsmitgl i eder der Nar renverelmgung Hegau - Bodensee. An-
schli eßend wa r i n der Festhall e von Ka r l Schmid ein nUrischer Fes tabend 
mit Vorführungen von den einzelnen Zunf ten . Zum Tanz spielte die Muslk-

k.apel \ e Euro - Swing. 
Der Samstag begann mit dem Eintreffen de r Z11rmerg1 lde aus Zoznegg. Gemeinsam 
ti1ur<le dann der Narrenbaum gehauen. Um 14.oo Uhr bewegte sich ein narrischer 
Umzug durch die Straßen de s Festortes . Der Starrrnbaum al !er Narren wurde 
dann•.am Dorfplatz durch die Zi111T1erg1 lde aus zoz negg aufgestellt. Die 
Aufstellypgs•Zermonie dauerte etwa 2 Stunden . lm Anschluß war auf all en 
Gassen 'tnd Straßen, ,Loka l en. Besenwirtschaften und In der Festhal l e 

närrisches Treiben. 
Um 19.30 Uhr war 1n der Festha l le der große Jubi\äumsaben!l, mit Vorfu hrungen 
von verschiedenen Zünften sowi e eine Ehrung der Wiedergründungsmitglieder 
nach dem 2. Weltkrieg. Der Narrenpräs ident konnte den Landtagsabgeordneten 
Herrn Behnnger aus Si gmaringen, den Herrn Bürge~lster Thoma s KtJg \er , 
den- Ortsvorsteher Herrn K I aus Beck, den Landvogt der Gruppe 6 Herrn 
Josef Häge le sowie eine Abordnung des Prä s id i ums der Vereinigung, die 
Zünfte mi t Ihren Zunftme 1ste rn und den Musikkapellen sowie zahlreiche 
Närrinen und Narren beg r üßen. zum Tanz spielte das Bodensee • Echo. 
01e Bese nwi r tschaften und d i e Festhall e waren In der Freinacht bis in 

die Morgenstunden mit Narren gefüllt. 
Der Haupttag Sonn tag, den 11 . Februar 1996 begann mit e i ner Narrenmesse 
1.1118.45 Uhr i n der St. Silvesterki rche ze lebriet von Herrn Pfarrer Moser. 
Der Gottesd ienst war ','OO au swärtigen und einheimischen Narren gut, besuch t. 
Um 10 . 00 Uhr t rafen sich die Zunftmeister und Diri genten zu einem Empfang 

1m Pfarrheim . 

Der Zun ftmeJster Manfred Wett e r konnte neben d 
Zunf tme lster und Dirigente n den Herrn Vögtle ..,: zahlrelch ersc hl enem 
den Vizepräs identen der Narrenverelgung Walter B La ndra tsamt Sigmaringen. 
Häge l ~, den Zeitungsschreiber Helmut Sauter. zah;nz: de n Landvogt Josef 
den Burgermelster Herrn Thomas Kugler, den Orts11o~e1che Pr.1sldlumsmitg ll ede r 
di e Gemeinderäte, die Ortschaftsräte, die BOr e steher Herrn ~ lau s Beck , 
der umliegenden Gemeinden sowie dl G 9, nneJ s ter und Ortsvorsteher 
In vielen Reden mit Humor gewo e r!lndungsmltglieder herzlich begrüßen. 
geschenke entge~en nehmen Al I rz; konnte di e Blnker zunft vie le Jubl läums• 
Presse wurde von der Bien~nkö; _edner, Zunftmelster, Dirigenten und die 

umgehängt. Bei einem Umtrunk :i~t; :~:gllnde ~öffler der Jubiläumsorden 
e i nige Stunden närrisch. m J ve rwel lten sich dle Zunftmelster 

Höhepunkt war am Nachmittag der Narrensprun mit .. 
waren schon am frühen Nachmittag gefüllt ml~ N 36 ~un:ten. Die Straßen 
Masken und Gewänder sowie von nelen Zuscha~er arren In Ihren bunten 

Um 14 .00 Uhr bewegte slch der große Umzu . 
Hauptstraße bis zur Festhalle. Angeführ/w:;: den Hafenäcker durch die 
lebenden Kamelen un dem Lama. Den Besitzern/ der Umzug von den in Bell 
Etwa 3000 aktive Teilnehmer und eine roße Z ierfUr nochmal s herzlichen Oank. 
Straßen der Binkerstadt mit Ih g ahl ..,on Zuschauern haben die 
Na ch dem Umzug war die groß F ren farbenprächtigen Ma sken und Häs beherrscht 

., fast überfüllt und es herr/h/sthalle mit Ober 3500 Närrlnea und Narren . 
Besenwi r tschaften und Gas t s~ät; der\ rege~ Narrentreiben sowie i n den 
der Kinderball mit Feierabendh e:, ~ -s krönnenden Abschluß war am Montag noch 
Progranm. Die Darbietungen wur::n· 1:e ~lnder boten dazu noch ein 2 stündi ges 
ließ durch die schlechte Witt m .., _1e l Beifall belohnt. Oer Felerabenclhock 

„ ein gelungenes Fest. Der gesa:~ung/u wilnschen üb r ig. l n allem gesagt war es 
ein herzliches Dankeschön. en ,nwohnerschaft fur di e spontane Mith i lfe 

Die Binkerzunft 
BOLL e. V. 



Holzbau ____ .,,. Treppenbau 

Innenausbau d 
CAD c CNC Abbun . . 

Zimmermeister 

. . 88605 Sauldorf. Bo ll Moinwonger Str. 1 
777 1609 Te lefon ( 07777 ) 1083. Telefax ( 07 ) 

,md einen Sd111ppen h~1 tr -
K1a;1e !" 

f,~::·c:te~ 11
:~ipot-Hm• !" 

Willsch ett>es m.e a Deiren Scn.we, 

c1eidTt iJll Besdrtebei t.nS l'IOI vorbeig.J:JJe. 

~S:- BAUs1': 
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Sauldorf - BOLL 
Te l. 07777/26.1 Fax 592 

Qe--!Jpe/ ischt_e_guats.--lJu_to 

Mit einem Auto voll Emanzen. 
möchte Uli gern zum schwanzen. 

So holt sie alle, oh wie nett, 
zu Hause ab mit dem Kadett. 

Und als die letzte eingestiegen, 
/und wen,g tat ja keine wiegen/ 
geht der Kadett nun ,n die Knie. 
auf dem Bild. da sieht man w,e. 

Trotz sehr viel Gas und gutem Willen. 
will sich der Traum vom Fahren nicht erfüllen. 

Der Grund. so war es, bitte sehr. 
fünf Frauen warn für den Kadett zu schwer. 

Die Reifen streifen an den Blechen. 
das zeigt ganz klar des Opels Schwächen. 

Die Fahrt. die wird zu guter Letzt 
mit einem Vauweh fortgesetzt. 

Der hat dann brav die schwere Fracht. 
erst fort. dann wieder heim gebracht. 
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. Jb bleibt 

Eine Kuh im Pferdest~e :Kuh! trotzdem el.Il 

Nicht.selbst 
sich - · 

· _quälen, 
Fachmann 
wählen 

Schmiede- @j\ 
Bauschlosser•, 
Sani:ar- und 
Bll'.!chncrarbe11cr1 

fJ JOSEF MAUCH 
88605 Sauldort-8011 . Tel. 07777 / 396 

b -- incr Auszug vom Bürgerball '96 

f!• DIE STRAFE „ . ( 
60 Jahre · 

Das Fest ist vorbei , doch was wird beim. 100- Jährige sei ? 
Nach diesem Erei!,,'llis, oder auch schon davor, 

öffnet Petrus irgendwann sein Him1Jlelstor, 
und der Futzi steht scheinlle1lig davor. 

Oje, Oje mft Petrus, kommt her ihr Engelein all- · 
:,,;:::!:) da draußen da steht ein ganz schwieriger Fall 

'-\...._ _... So leicht lassen wir Dich hier nicht herein, 
-'--- ,,,. denn eine kleine Strafe muß schon sein. 

Also, spricht Petrus :"Du warst ein Schlingel seit du geboren, 
wiUst Du dafür 3 Wochen in dem Fegefeuer schmoren 
oder willst Du auf Wolke Nr.4 ohne Schorle, ohne Bier 

mit einem potthäßlichen Weibe 
3 Wochen im All verbringen zum Zeitvertreibe ? 

Überleg es Dir gut und triff Deine Wahl - Ein häßliches Weib oder HöllenquaJ 
Der Futzi O.bcrlegts sich nun gut, 
was er da jetzt wohl machen tut . 

Er stellt sicb's nun vor-die wahnsinns Hitz während er da unten sitzt. 
Oder haben die da unten auch so em Heizungsk.lump, 

wo wie beim Boiler Narrentreffen nur ein laues Lüftchen kummt? 
Und daß Ich dann noch zum Überfluß 

dauernd an der Höllenheizwigrumschraubeu muß! 
Das mach ich nicht, so ist er verbliebe und schreit dem Petrus: 

,,Kumm p us i hon mi entschiede". 
In d'Höll will i it, gib mir die Wolk und die alt Bloter her kumm, 

no schraub i halte weng a derre mm. 
Er bekommt die Wolke und ein Weib voller Graus 
und entschwindet mit Vollgas ins Weltall hinaus. 

Nach drei.Tagen Fahrt ohne Panne, 
trifft er irgendwo hinter dem Mond den Wetter- Manne. 

Der fliegt auf Wolke Nr. 7 und darf das schönste Mädchen lieben. 
Wutentbrannt Ober die Schweinerei haut Futzi sofort den Rückwärtsgang nei . 

Zurück zum Petrus fahr ich, der kann was hören, 
bei dem werd ich mich gleich beschweren . 

., Petrus des gibts it, des ka doch it sei, do stimmt ebes it, heidenei . 
Der Manne war früher viel schlimmer wie I. Uffalle Fäll . 

Und etzt kurvt der umanand mit eme Fotomodell . 
Mir hängscht so en alte Gratte na, wo i ite mol räet aluege ka. 

Und de Manne deffmit ere Trawnfrau grapschen, lieben und küssen , 
darauf sagt Petrus, es gibt auch Frauen die bestraft werden müssen . 



1 . Ferdinand Lohr ---. 1 Mühlingen~ 
Lieferung slmtlicher S1nd-,Kies- u. Betona~n 

für HO<:h-,Tlef• und Str1ßenb.1uten 

frei Baustelle und ab Gruben 

MOhllnQ9A (0 77 75 ) 225 

KJU,-Und (0TT75)330 ... ,,,_. 

Kies- u. Transportbetonwerk 

fl1 
Unbestätigten Berichten zufolge soll es immer noch 

SCHWARZE Schafe geben, die ohne 
ROT 
WEISSE 
GELBEM 
.BLAUEN 

zu werden, große 
Haufen aus Heuhüllen in Form von 
Rauch in den 
Himmel steigen lassen . 

Des schtinkt denn so zum Himmel, do kriagscht en große Trimme/. 
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'" - Für jedepummheit 
findet sich einer, -~ 

Narrenfahrplan 1997 
Samstag, den 18. 1. 1997 

Tel l nahme der gesamten Zunft am Narren-
treffen 30 Jahre Burggeister Krumbach. 

Sonntag, den 19. 1. 1997 

Teilnahme der gesamten Zunft am Narrensprung 
30 Jahre Burggeister Krumbach . 
Abfahrt mit PKW um 13.00 Uhr. 

Samstag, den 1. 2. 1997 

Teilnahme der gesamten Zunft am Nachtumzug 
5 Jahre Guggenmusik Stoabelßer Worndorf 
Abfahrt mit PKW um 18.30 Uhr . 

Sonntag, den 2. 2. 1997 

Tel lnahme der gesamten Zunft am Narrensprung 
Moorochs e. V. Bad - Buchau. 
Abfahrt mi t dem Omnibus um 11.30 Uhr. 

Schmotziga - Dunnschtlg, den 6. 2. 1997 

9.00 Uhr Ausrufen des Fasnet 
Abholung der Bienenkönig i n 

10 .45 Uhr Schließen des Kinde rgartens 
Hauen des Narrenbaunes 

13.45 Uhr När r ischer Umzug mit Fuß- und 
Wageng ruppen durch das Narrennest. 
Anschließend aufstel Jen des Narrenbaumes . 

18.00 Uhr Großer traditione l ! er Hemdglonkerumzug 
durch di e Straßen der Binkerstadt. 

Fasnet - Samstag, den B. 2. 1997 

Ab 10.00 Ut'l r Großes Bi nkerfest Im Ortskern der 
Binkerstadt mit vielen Uberraschungen . 

fasnet - Sunnt lg, den 9. 2. 1997 

20.01 Uhr Großer Bürgerbai 1 m1 t buntem Prograrrrn 
im Gasthaus zum Schwanen. 

Fasnet - Mennttg, den 10 . . 2. 1997 

Te i lnahme der gesamten Zunft am 
Fasnet - Umzug in Zussdorf 
Abfahrt mit dem Bu s um 12.30 Uhr. 

fasnet - Dienstag, den 11. 2. 1997 

14.00 Uhr KinderQall im Bürger saal 
Anschließend Fisch - Essen. 



ti \Ver beute l)aur, Uta VH luLl H Wc1 1 
' ·mrnt aro Ende noch der Preis. stJ. .1 roit Festpreis, das macht s1 DoCl · · halt \" scuJüsseLferllg ,st "as . 
DI1llU RcdJing-Wohnbau, das ist 
eio guter Partner 1111.mer war. 

~t ZIJ:a.te_des_J_ahces 
j,'u t--...,.._ 
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~{ y(~.,,,, 

1 , 

Hägerweg3 · 
Tel. 0777113709 
Fax 0777113727 

R+ V Versicherung 

Wenns bei Dir oder Deinr1 Lieba um11 

~} -'l/(o/a V''· Wc11za 
J. - , • undascriach 
''\L f D.1f1vis; te/Maboro 

~"Vi \, N;\ '. t. _- - ' , l..a,r. 
c.,,./,- 1/ • ..PI • 

d' c:,,__{f!A, -~..____. 
• lm1/ekti in seiner Maid .. 

( H(':rnun K.JmptsP<Ucn 1 

\ Venichuung got ,ob Kfz -Sach - Leba • oder 
, gar uma Ausbilrl1m,:sversic/1er11ngftir dd11 I! ~ind, 
h willst au no /Jauspara so gost nm bo tu 

f:( glei a mof :.u.f Sprerwcrs Emil nei. ___ ,<) 

'n VERTRETUNG DER 

R+V Versicherung 
Emil Sprenger 

88605 Sauldorf - Boff 
Td~Jon 07777/Jll Fnx 0777711575 

. lies Schwanze .. 
• 1hr seid doch aQt:,('ßcnraublCr Ja<.Ky 1 
l SLJnflard~pruCh von 

Mar,p0„ 
er rn1t seinem 

f KG s I Eierdotter 



MJchct nu so -..c1 te ( 1 . e t 
d C 'i,' ' nd durch d . !iOS C l" 1 

1 d.H eh nc ic ~ ,1utJ . 
und se hne 11 ~ur.i Mu ! 1 er I JUi J. 

.i dir p,1ßt 
Oo kr icgsc1s,td•, :.\o: ·:, crfJIH 

no heißt' 

Karn eval Sdft i kc 1. 
Masken und Kleide r . 
scr-,e rzart l kel 
1n gro ßer Auswah 1 m··11e •'. Bekleidungshaus u rMühhng·en 

tJ Mühlingen Telefon 0777 5 , 232 Hauptstraße 37 78357 ......... 

KeitLWeio~ kein_Weib_uo_d_keinJ:m,raog! 

) 

Um sich vom Sport mal zu entspannen 
fahren die Boiler Fußball- Mannen. 

jedes Jahr zwei Tage weg 
und meistens war es dann auch nett. 

In diesem Jahr, so soll es sein. 
gings zum Weinfest hin nach Ettenheim. 

Es hieß, hier ist der Wein noch billig, 
-- ~ 

Beschwipst wankt Clllt..v 1c, 
- und auch die Mädchen sind noch w1ll1g. 

Per Bahn trat man die Reise an. 
damit man auch was trinken kann . 

L.eOl1l)erger 

·. J • 

:lri;~~~~~\!if;~~.c~:a:{:: 
tiut ja wieder cb.e:i ~:-_ 
iu~chl ~ cntrilstet Sieh ~ci..-., i'· 
Freut mich~, lallt Cust;i\•, . es. 

dlrauch~gutgc!:l.lll! " 

Johann Müller 
Bozlrk~leitor 
78579 Neuhausen 2 

ToL 07777/817 

ff 
l<Jt.:BOH 

Emil Sprenger 
88605 SAULDORF - BOU 

T~lcfon .07777/322 Fax 07777 /15 7: 

In Ettenheim dann angelangt, 
war man schon aufs Fest gespannt. 

Sofort wurde nach dem Weg gefragt, 
dorthin wo das Weinfest tagt. 

Wo steht das Zelt, wo kann man schlucken, 
doch überall nur Achselzucken . 
Kein Festzeit, keine Winzerhalle, 
die Fester sind vorbei schon alle. 

Nun stehn Sie da, die armen Schwein. 
in den nächtlichen Straßen von Ettenheim. 
Zwei Tage war man hierher verschlagen, 

so ein Scheiß, ich kann·s Euch sagen. 
Und die Moral von der Geschicht, 
zu keinem Fest verreist man nicht. 



des isch e sach 
Grüß Gott Ihr Narr~···· ···1~1 und au 9·1acht 
jetzt wird wieder 9 fesc:i Schwung, 
S'eis für d'S~mmung für den f 
s·eis für d'Katzenemljammerung. " ,! 

Alles was dazu Ihr braucht: cht 
Fleisch, Wurst, Käs oder. g ra~e . . 
Ihr brauchet do gar it weit la~m'wurstwage kaufe 

des kennd Ihr jede Freitig be nerrisch toll. ~-1 Mit freundlichen Service ietztfmmungsvoll . 
Ihre Metgerei Reichle ganz s i . 

Landmetzgerei ~ ---. 
Bernd Reichte . ._' • 

88605 Sauldorf. Blchtllngen /~ 
Tel. (07575) 3111 . Fax.5357 ' • 

, . 
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• TÜV u. AV-Prüfslelle 
• Kfz-Elektrik/Elektronik 
• Kfz- Instandsetzung 

• _Reifendienst 
• Unfallinstandsetzung 

/ . 

Mackige..SpLlic.hu-.oJLde.r:.-'!.e.r:.sammtung_am..lLU 

songeö 

M,r wared beim Baschtelobed 

E.\ferrot l 
defef de 

noeRun 

heiß Baschtelobed ! [)ia mit dem sc 

lsch t etzd 
oder e Vu:;,smde Bürgerbai/ 

m/ung 7 

Monschr a 
U bfscht cJ, 

. .. •. :- .:- . . e Ken;9 i,,u .,ß::~< 8011? 

-• Mietwagen 

1u~z-)rnIS'l'EIUiE'l1IU_ t l-ta1, de; Sct,,-,orre du btede k, 

ue, 

I ka des Won- a q~-?.o 
aschtefobea n1m ~o 

Klaus Wetter. Gabriele Mayer 

~: ~6:;;~;0RF " BOH 

mehera1 q~,.. 

Etz heremer uff 1 



hoHentllch 
.ll.UJanz 

versichert 

Bausparen. 
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• ;--..._ MÄH SELBEP • ·-~ rtgentalerstraße8 Bemd Rock Tel 0777717473 nM 
.. A••H Q" 
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' \ \ 1 1 ; \ ' . . [ / ! i ( f 

,, 1\ ' '. / 1 / 1 ( ' ' ' '. ( ' ' 1 1 1 ~----
. ht de Jäger Piff Paff was mac ß? 

in de Espebachstra . 

ijUXll'-t:>i111JOod8 6p~ gop 'lJQl.16104 J8(] 

lil Verteidigung 
Du bist mi r vielleicht ein J llger 

N,, •1•fll W-,.'tiez.. w1cd ec aogespottet . A, f dec ecsten 
• G"ofJ,, 

9
et,ts "•• %,ng Jagd hast d, e' n Huhn ec\ egt. '"' dec 

SJ t, 

119
-" Ju"

9
•n t zweiten eine Kuh. und auf dec dr>tten 

c rte11'/e S - Uno J<tf he:;,, ,, has t du sogar ei nen Treiber angeschossen „ ilJe ·,,e le cn,,,e,9errr,,.,e ben1,.,,, M k 

"" 1

1 

v <e " 1,.,echin". ,ecteidigt s ich dec ac · 
•lies. s;;,,; "s;, . ,;/011 ict, 

""' •~rs,•1>en,~"g"_ - "w/?"_ hle,_ß.J dSeo,faM,tanenrkaHn, rnstch !" . i·~--.:/l!,_. =···: · -.• 
Che11'/t duch /'Cht 

491[01_1 ,, Ku11pe/ KdrJ kommt 

Zlem! !Ch dO:)E",dUSe!t Odch · -.....__J 

~cuse. (ntsct1u Jdige l Jebe Fra u 
wir hdbcm nur ein kleines Wett-
trinken veranstaltet ." - " D<l s 

ri eche 1 eh ' Und wer wurde Zweiter ? " 

Brauchscht in Stecker oder 
Kabel oder gar e Licht für·s 
HauS ,willschl en ganze Bau 

ve~ble.de Konrad tut des 

tar euch da 

K•=~:,.J~ ·~ 
Elektrogeschäft 

nie verzage der ischt immer 

Bichtlingen 
FAX 07575 i 93052 Tel : 07575 t 93oso 



1 
li! r maured, betoniered und 
verputzed. und wenn Du wi J l st 
aond mir Dir au .pl<lttl e , 
und de Hof pf lescrite ra. 

IDBJ'TJJN__,V/{!IIJ'J'_J'li'UES 

88605 Sauldorf-Soll 

Rührig ist der Kirchenrat, der sehr viel Arbeit um sich hat. 
Dieses Jahr, w eil er veraltet. 

wird der Kirchenvorplatz neu gestaltet A 
Zuerst, so hat man das gelernt, · 

wird alter Wildwuchs rasch entfernt. "2 
Alte Hecken, dürr Gewucher, "" § 

warn kein Augenschmaus fur Kirchbesucher. :"""l-
. Nach ein paar Tagen wars geschehn, C -1,. 

• : · der Platz der war nun neu und schön. -- f.' · 
steltees;m,Ch Wie auf der Mainau sahs Jetzt aus, 

Hafenäcker 6 
Telefon 0 7777/ 1228 · Fax 07777/ 1238 

der Kirchenrat bekam Applaus. 
,· . Streita1 si ch ein dieker Doch es wurde Herbst auf Erden, 

:::,~i~e\':"r~usotetec :;'.; es kam die Zeit der Rinderherden . 
die Zeit d.Jnit, Ontb?lsdlntte ~re0~:n ~s~:/ Die Cowboys treiben nun ihr Vieh 

~-:.-:~"/~

1

/;;° :'" 1m1 J~t Sie die Sctuld dJrao• " in großer Zahl zu der Prarie. 
Ln1 ~ = ''Kamai S1e, ich ze1se Itn:ri . Die Main-Street ist dann wie wir wissen. 
'° die Toilette isL' " Em Sctotte ,_ zun Groral.d11>,:'l"'- in dieser Zeit total verschissen . 

. ~-- . . t<'~ ~~:US·ir.0l~~-J~ (~f-;/:!{ Abend's dann, was für ein Glück, 
\• · <1'

1
'-"' ~'f'~1<l' •~•=• im!I .,j4 kehrt der Treck zum Stall zurück. 

_. !>l" Wd<JOl rur :%;~,;;,:;;:;,... er -"'1 Und so war es zu erwarten, 
1
1

1 -::,,«"'· ~..;,,, ic!l nidlt ' " der Viehzug kam vorbei am Kirchengarten . ------~:_ ________________ ~ij---:~\ Nach drei Minuten, es warn nicht mehr, 
1 erkennt man keinen Garten mehr. 1 

·~- - - ,. R lf Rebh'!~~- Zertrampelt, abgefressen und zerstört, 
'""" die Rat sind sauer, wie man hört. 

Doch nächstes Jahr, so wird beteuert, 

if: u_ !'.;},::~:141: J . ... ' ~· ,~"'~""'"'ffi'~" 
~- r,1,,,.,onn-75" ,~-,rn ',~ ;•~ .,, ~ - i '~/ f 
1 

~ -\ : - < : ,1 ;' d1tf 
88605 Sauldorf-Soll , -~- f~Jß,~_ 



~~--•--·-·· (~ ~;._.,./' 
cJ----,·_- ... .~ ,rf'ftr~· 

so Jahre Oskar Hahn. ~ ' /'I :\' , 
Fanfahrenzug zeigt was er kann. 1 ).../"\ 

Vor dem Haus. auf grünem Rasen. 
w ill man dem Oskar einen Blasen. lf 

Ein Marsch. zack zack. das war sein Wunsch 
und danach gibts dann Bier und Punsch. 

So stehn sie da die stolzen Recken 
mit den Posaunen. die sie gen Himmel strecken. 

Alle sind schwer konzentriert c::;• 
und warten ab. was jetzt passiert. -~ 

Drei - vier jetzt geht es los. jetzt fängt es an. 
doch was ist das. oh Mann oh Mann! 

Statt edlem Klang aus goldnen Rohren 
dringt nur Gekrächze zu der Gäste- Ohren. 

Mit roten Köpfen und leisem Fluchen. 
will man·s ein zweites mal versuchen. 

Die Spannung steigt und da - die ersten Töne -
doch leider wieder nicht so schöne. 

Was ist denn los. j etzt will man·s wissen. 
ach j a.- man hat halt zwetmal umgeschmissen. 

Doch in der Ruhe liegt die Kraft 
beim dritten mal hat man·s dann geschafft. 
Nun. was war schuld? das Mundstück gar? 

am falschem Ton beim Hahn Oskar? 
Die Redaktion hat nun ermittelt 

und eine neue Mundstückform entwickelt. 
/siehe erste Skizzen) 

.h fl«lej Auto Ist nlchl In OIO-

=,,rt - Ihr 

GENERALI 
oL, Vers lcheru igco, 

ll nu s 1i.11 c 11. 
r u1.:i n ,1 c rung" 1 

o\J or l c.is!u 11 

M it uns fretfe11 S,o 
11 11mcrms 

SCH WARZE" 

Generalagentur 
Bernd Schwarz 
88605 S a uidorf-Boll 

Tele fo n: 07777 / 239 
Fax: 07777 / 1564 

. 

; 

Des Deutsche 
· Bausparkasse AG 

Besserung 
„HelT Doktor· . lr;; gt 
die Ehefrau l ngst licb 
den Ard In der Nn -
vcnltlinlk, . geht es 
m~lnem MAr.n w,Wcr 
btuer?': - . O Ja' Ge-
stem hielt er 11ch für 
Shcr!oc:kHolme.s, heu-
tc nur noch fur Der-
~ckl" 

Die Frau des l erstreull'fl 
Professors kommt !'lach 
Hause . .• l.leblmg, du has1 
mict> mitdeiner Zerstfl!ut-
heIt schon angesteck1.• -
.WteSOdeM dJ.S?' - . lch 
b1n ln dleStadtgegar.gen, 
um i:!.r eme neue Hose zu 
kaufen,standessenhat>e Ci:~ R~r)g: :ru1~~ 
mlchgekavtl!" 



UffJ:ialle.Fäll 

wie gschleckt 
Etz isches fertig und sieht aus ekt 

z'Bietingen. des Mill1oneproJ ea. 
Ma·hot en Haufe Geld ~~€be; reads sea. 

z'Biet1nge soll ma schl1essle au mo hte Matnal 
Alles vum Feinschte. vum besc 1 • · 

hot me neigsteckt i den Birgersaa ·
5 

k 
Und e Kuche soll do sei. do bisch vu_ de h~c k~che 

a Hotel wär froh. dia känte'. au mol s?_virn~mond · 
Etz schtot nomol so a Kappele me .1 de · 

wie mer j o scho vier andere hond. 
Mir hoffed nu. dasses au rentiert. 

wa do hot unsre Gmond inwescht1ert. 
Vill gscheider wär's doch ~sei. 

wämme doch glei a räete Halle _baut het. 
, • mitte id Gemarkung ne1. 

Doch die Hall. wia kents anderscht sei. 
kunnt sicher emol zwische Walberrsweiler und Rast 

id Wildnis nei. 
Uff alle Fäll des isch kon falsche Gedanke, 

ischt die Bietinger Halle . 
irgendwie-

de Boiler zu verdanke. 

Roland Braun 
7793 Krumbach 

.JJJh\ 
Willst Du .ein gutes·Tor Dir kaufe 

dann mußt halt n·ach Krumbach laufe. 
De Braune Role macht Dir eins 

gut und fei 
denn es soll jo schließlich für länger sei. 
Torbau _Marienberg 2 

Tel.: 07777 /1540 

0 • '° 

SELBST iNTEUiGE~TE •. BEAMTE KÖNNEN NiCHT UNfüSLHEiDEN, 
OB SIE MUDE ODER NUR FAUL 



dl •ch.clfcn. ~V \l'illst au t:i.-il durchs L.'l~ci~c; Reifen. 
cann schilu z.ucr51 ~nt; \l'C1t her, 
l!.t es mi t denen n c l 'EI\' BAA i 
d:lnn och zuerst zu Rf!,IF nd Lci~lu"9, -
DAR = ~: d~~c~~r~iCC . _, ·,: "J ' \~ 

~i,nfach OlJriS! ~ _:-0 • 
RE IFENDIENST BÄR 

,mmer preiswert und aktuell • 
REIFENDIENST BÄR. Mühllngen. 

Teleren 07775 1 7583. Fax o7775I7333 

= 'groß~i.WEF !}D'iffii«eiiie.meitäli~~ ... ~1: -- --

Das Ehepaar Huber kommt nach dem 
Tod in die Hölle und erf ä hrt dort 
von Lu:;:ifcr, daß es !ür jeden 
Seit ensprung im Leben mi t einem 
Nadelstich büßen muß. Nachdem Fra.u 
Huber ihre vier ·Nadel,stiche 
bekommen hat, tragt sie:" Wo bleibt 
denn eigentlich mein Mann?" -
"Den haben wir d r üben unter der 
Nähmaschine! " 

'.NO'R._rDSPE'llJ{--

J . 

' 
1 

<IYEI:N qLV CJ(SSPE'llJ{ 

qottieiaaizli, ----
Vnfa[foersicfzert 
sogar mit rPrämien 
<l(J" krJewäfir 

Karl sct,Jl.dlzt die E~rau , 
"d.J bist ja betrui<.81! Ein , 
,lVlr larg hast d.t kelll?n Alkct"Ol =~iam ~~ta~b: ~~~;Ch." 
Wlooer' an der Reihe. glü:kl Ich Z,J S€1r 

Nordstern 
Versicherungen 

fasa~engarten 1 
88605 Sauldorf • Boll 
tr 07777/1414 

G,hf ·, um 

RENTE, UNFALL , 

8UZ und LEBEN 

LaO DIR von J1r:ky 

·,:,,ßc111/ung gaban I 

Sie ftat gut facfzen -
}/.[/gemein - :J{orrfstern 

·ver.rtdi.ett • 

T 

<, 

Ein Hoch 
der Narretei! 

LACHEN IST GESUND ! 
__ 

t, tst das Narrenbl ättle fllr a J le Medizin. 
slken und Nebenwirku ngen lesen Sie ehe 

Uage und fragen Sie den bei 11egenden Arzt• 

VIELEN DANK 
Die Redaktion: 
Blnkerzunft 
Präs. : M. Wetter 
Red. : E•. Gabele 
,Auberle & Co. 

oder nachgel'lathte Oder 

daß unsere Leser 
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wenn's um Geld geht • 

"• Sparkasse Meßkirch Ei ( 
1 1 

Unternehmen der ä Finanzgruppe f 
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